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Heinz Rutishauser ist Leiter des

Produktemanagements Sanitärsysteme bei Geberit
International. Er beschäftigt sich mit
dem berührungslosen WC genauso wie mit
der Technik hinter der Mauer. Seit letztem

Jahr ist der Manager auch am Kapital
seines Arbeitgebers beteiligt.
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14 Den Schmutz im Wasser sieht man nicht
Die Zeit der belüfteten Seen und schäumenden

Flüsse ist vorbei. Doch die Abwässer

unserer Zivilisation machen unseren Gewässern

weiterhin zu schaffen. Ein Querschnitt
durch die Probleme.
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Die Uberbauung «Balance» glänzt mit
verschiedenen Innovationen. Die Organisation
des Baus wickelte der Generalunternehmer
nach dem Modell der Bauhütte ab. Damit
erreichte er unter anderem sensationell günstige

Baukosten. Wie funktionierte die
Bauhütte konkret? Welche Anforderungen an die
Handwerker, Planer, an den GU sowie an die
Bauherrschaft lassen sich daraus ableiten?

<

-—j4| «

36

Wohnen 36 Wohnen im Alter

Alterswohnungen sind ein vielversprechendes

Marktsegment für Wohnbaugenossenschaften.

So lautet das Fazit einer
wissenschaftlichen Untersuchung, welche
die Aktivitäten von Ostschweizer Genossenschaften

auf diesem Gebiet untersuchte.
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